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Update 10.03.15 Ich hatte am Sonntag iwie so den Flow und

hab mal wieder 2 Kapitel auf einmal geschafft, hoffe es hält

an^^

Von Dark_Soul_Kisara

Kapitel 7: Deutschland vs. England

Mittlerweile waren einige Tage seit der Party vergangen wo Bakura sich betrunken
hatte und Mia´s Wut darüber war mittlerweile verraucht und sie und Bakura waren
wieder ein Herz und eine Seele und lebten ihre Beziehung voll aus obwohl Mia die
Freundschaft zwischen ihren Bruder, deren Freundin und Bakura missfiel, was sie sich
aber nur selten anmerken ließ weil sie keine Lust auf Zoff mit ihrem Freund haben
wollte und weil Bakura mittlerweile die Vorurteile über die Gothicszene verteidigte,
Mia hingegen verabscheute die schwarze Szene weiterhin.

Eines Tages, es war mittlerweile kurz vor den Sommerferien da fiel eine riesen
Euphorie über Japan rein da wieder einmal die Fussball Weltmeisterschaft anstand
und Public Viewing zum guten Ton gehörte so auch bei Mia und deren Freunde. In der
Schule wurde eifrig auf die Spiele getippt und es entbrannten kleinere Rivalenkämpfe
der Parteien mit deren Lieblingsfußballmannschaften. So auch bei der Clique von Mia.
Vor allem die Jungs hatten diesmal ihre Leidenschaft für Duellmonsters
zurückgestellt und anstatt das über Verteidigungsstrategien zu diskutieren wurden
Spielzühe analysiert besonders zwischen Joey und Tristan entbrannte einige Male ein
Hitziges Wortgefecht da Joey Argentinienfan war und Tristan Spanien vorzog. Die
Mädchen verdrehten dabei nur die Augen in ihren Augen war Fußball sinnlos und
guckten es nur um mitreden zu können. “Welche Mannschaft ziehst du vor Marik“
brüllte Joey quer durch den Klassenraum, da Marik gerade bei seiner geliebten Kiyo
saß und ihr bei den Matheaufgaben half. “Gar keine ich steh mehr auf die
Speilerfrauen die Sylvie van der Vaart sieht schon super aus, Aua“ maulte Marik als
Kiyo ihm gegen den Oberarm boxte. “Nein Scherz ich gucke es nur gerne weil es da
mächtig viel Alkohol und Party in den Kneipen gibt. “Und du Bakura welche
Mannschaft ziehst du vor? Ich hoffe doch es ist Spanien“ fragte Tristan den
Weißhaarige der aber nur müde lächelte. “Weder noch als gebürtiger Engländer bin
ich für mein Heimatland“ lächelte Bakura. “Sowas blödes noch ein Gegner“
ghrummelte Tristan und zog sich mit Yugi, Joey und Tea zurück. “Und das geht jetzt
noch 3 Wochen so weiter“ seufzte Mia. “Mach dir nichts draus Süße in England flippen
die total aus, schade ein wenig fehlt mir das“ sagte Bakura und erzählte seiner
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Freundin was er alles erlebt hatte in England.

Nach der Schule begleitete Bakura wie üblich seine Freundin nachhause und wollte
dort den Nachmittag verbringen da sein Vater mit einigen Studenten auf einer
Ausgrabung in Ägypten war würde er zuhause nichts verpassen und sich daher schnell
langweilen. Bei Mia angekommen hatte ihre Mutter schon Mittagsessen vorbereitet
und servierte den beiden hausgemachte Lasagne. Mia und Bakura hatten gerade
begonnen zu essen als die Küchentür aufflog und Duke lachend die Küche stürmte mit
seiner Freundin auf dem Rücken. Bei dem Anblick blieb Mia der Bissen im Halse
stecken während Bakura nur grinste. “Ihr hab auch sonst nichts zu tun oder?“ fragte er
unschuldig. “Nein wir sind nur mega gut drauf lass uns doch außerdem haben wir
Hunger“ antwortete Duke. “Sag mal habt ihr getrunken? Es ist gerade erst 13 Uhr
Nachmittags?“ fragte Mia´s und Duke´s Mutter und warf ihrem Sohn einen strengen
Blick zu. “Na und wir haben beide Urlaub bzw da meine Süße jetzt ausgebildete
Bestatterin ist und bald ihr Studium beginnt gönnen wir uns mal was und außerdem
ist heute Abend Public Viewing und wir haben schon ein wenig vorgeglüht. Hey ihr
beiden kommt ihr mit nachher“ wandte sich Duke an Mia und Bakura. “Deutschland vs
England auf der Riesenleinwand in Domino? Aber klar doch“ stimmte Bakura zu.
“Bestens also dann 18 Uhr ist Abflug“ meinte Duke der gerade 2 Teller vollgeladen
hatte und sich nun mit seiner Freundin in die Kellerwohnung zurückzog.

Einige Stunden später ging es dann los in Richtung Innenstadt und Mia schämte sich
mächtig für ihren Freund, da Bakura sich selbst übertroffen hatte und nun komplett
weiß trug, ok mit weiß konnte sich Mia noch anfreunden aber das Bakura sein Gesicht
mit der Brittischen Flagge bemalt hatte und eine Englandfahne mit sich trug und 1
Fussballsong nach dem anderen gröllte war sie kurz dafor die Beziehung zu Bakura zu
leugnen. In der Innenstadt angekommen fanden sie sich auf einer Riesen Fanmeile
wieder und versuchten ihre Freunde zu finden und fanden sie nach einiger Zeit auch.
Yugi und die anderen hatte sich einen Tisch geschnappt mit Blick auf die Leinwand
und hatten vor sich Currywurst und Pommes stehen Mia und Tea begrüßten sich
Freudestrahlend während Bakura von den anderen per Handschlag begrüßt wurde.
“Also was wollt ihr trinken?“ fragte Tea freundlich. “ich nehm ein Wasser“ sagte Mia
und Ich möchte gerne ein Bier“ grinste Bakura wobei er wieder einen bösen Blick von
seiner Freundin klassierte. “Musst du schon wieder trinken“ zischte Mia wütend was
Bakura aber ignorierte da er gerade von Duke, Lana, Marik und deren Freundin Kiyo
lautsstark begrüßt wurde. “Hey Leute na wollt ihr euch zu uns setzen?“ fragte Tristan
der einen vielsagenden Blick auf Duke´s Freundin warf die heute mal auf ihr
Gothicoutfit verzichten hatte bis auf einen schwarzen Tüllminirock, Springerstiefel
und Nieten sonst trug sie ein weißes Deutschlantricko und hatte sich in ihre
Rabenschwarze Haare gelbe und rote Strähnen gefärbt. “Na klar. Schatz holst du uns
Getränke?“ fragte Kiyo ihren Freund. “Klar was meint ihr Cocktails oder Cocktails“
grinste Marik. “Such uns was schönes aus“ antwortete Duke und küsste seine Freundin
hhingebungsvoll um zu zeigen das seine Freundin zu ihm gehörte da Tristan die
dunkelhaarige geradezu mit seinen Blicken auszog aber lange würde er nicht mehr
dazu kommen da in dem Moment das Fußballspiel begann und sich Deutschland und
England ein hartes Match lieferten und den Fans Grund zum Jubeln und Aufstöhnen
gab. Mia und Tea dagegen verfolgten das Spiel nur die ersten Minuten lieber nutze
Mia die Zeit um mit Tea über ihre Beziehung zu Bakura zu reden da sie sich Sorgen
machte weil Bakura sich scheinbar verändert hatte seit er Duke und Lana kannte. “Ich
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hab Angst ihn zu verlieren weil er verbringt sehr viel Zeit mit den Grufties“ jammerte
Mia was Tea schnell wiederlegte. “Blödsinn Bakura liebt dich und zwar abgöttisch du
bist zu misstrauisch aber fang bitte nicht das klammern an weil du weißt ja so hat
Masato dich verlassen, lass ihn ein wenig seine Freiheit“ gab Tea ihre Meinung ab.
“Meinst du?“ fragte Mia hoffnungsvoll und bekam Tea´s Nicken nicht mehr mit weil
England gerade ein Tor geschossen hatte und Bakura seine Euphorie darüber mit
einem wilden Kuss ausdrückte und als nach spannenden 100 Minuten Deutschland mit
2:1 gewann brach ein wahrer Jubelsturm los und die Deutschlandfans fingen an zu
feiern. So auch Bakura der sich zwar ärgerte aber dann doch lieber Feiern wollte.
“Kommt gehen wir ehe hier ein Partymarathon ausbricht“ lachte Tea und verließ mit
ihren Freunden die Fanmeile. “Wo ist denn dein Bruder mit seiner superscharfen
Freundin?“ fragte Tristan hoffnungsvoll. “Gute Frage die besaufen sich wahrscheinlich
gerade ganz böse“ mutmaßte Joey. “Ne tun sie nicht da sind sie“ meinte Tea und weiß
nach vorne wo gerade ein Cabrio wild zu Hupen begann und es sich als Marik´s Auto
entpupuppte. “Ey wollt ihr mit jetzt ist Autocorso angesagt“ brüllte Marik über die
Menge hinweg. “Na klar doch nichts wie los und danach eine Alkohol und
Drogenverseuchte Party im Hause Devlin“ jubelte Lana und schwang sich zu Kiyo auf
den Rücksitz und köpfte eine Sektflasche wobei Duke sich neben Marik setzte. “Ey
Kura, Mia wollt ihr auch mit“ brüllte Duke den beiden zu. „Ich bestimmt nicht und
Bakura auch nicht. Marik ist garantiert betrunken“ zischte Mia. “Nein wenn Marik fährt
trinkt er aus Prinzip nicht. Aber ich würde gerne mit komm doch auch Mia“ sagte
Bakura und stupste seine Freundin an. “Na gut aber dafür machen wir uns heute
Abend einen Romantischen“ forderte Mia. “Meinetwegen dann los“ lächelte Bakura
und schob Mia mit auf den Rücksitz zu Kiyo und Lana die schon gut am Trinken waren.
“Also gut Ladies los geht’s“ rief Marik und reihte sich in einen Riesen Autocorso ein
und nun fuhren sie jubelnd und hupend durch die Innenstadt von Domino.

Einige Stunden später kamen Mia und Bakura zuhause an. Die beiden würden heute
bei Bakura schlafen da bei Duke jetzt die Post abging und da Bakura sturmfrei hatte
wollten die beiden ausnutzen. “Magst du noch was trinken“ fragte Mia ihren Freund
als sie in der Küche standen. “Nein ich hab Lust auf was anderes“ hauchte Bakura
seiner Freundin ins Ohr und da sie mit dem Rücken zu ihrem Freund stand biss er ihr
spielerisch in den Hals., drehte sie langsam um und hob sie auf die Küchentheke wobei
er sie liebevoll küsste und dennoch immer fordener wurde. “Ryou was hast du vor“
flüsterte Mia. “Lass dich überraschen das wollt ich schon immer mal machen und wir
sind allein“ hauchte Bakura und zog langsam das Höschen von seiner Freundin unter
dem Rock hervor und begann sie sanft überall zu streicheln, was Mia nach einiger Zeit
sehr genoss und vielleicht lag es auch an dem Sekt wo sie nicht
drumherumgekommen war, genoss sie das etwas rauere Liebesspiel und beteiligte
sich auch dran und genoss es geradezu als ihr Freund erst sanft und dann immer
härter und wilder in sie eindrang und da es sowiso niemand hörte konnte sie genug
Krach machen ohne das es peinliche Fragen geben würde. Die beiden vergnügten sich
erst auf der Arbeitsplatte, danach im Wohnzimmer auf dem Fußboden und zuletzt in
Bakura´s Bett, wobei dummerweise einige Lattenroste durchbrachen. Am nächsten
Morgen standen die beiden schon doch recht früh auf da wie jeden Sonntag es ein
gemeinsames Mittagessen geben würde. Gegen halb 12 waren dann Mia und Bakura
auch wieder zurück bei Mia und halfen bei den letzten Vorbereitungen für das
Mittagessen. “Könntest du wohl deinen Bruder wecken gehen Schätzchen“ fragte
Mia´s Mutter. “Muss das sein aber gut“ seufzte Mia und stand auf und war im Begriff
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die Tür zu öffnen als Duke in Begleitung seiner Freundin die Küche betrat. “Mahlzeit“
grüßte Duke und warf sich gähnend auf die Eckbank und zog seine Freundin mit.
“Lange Nacht gehabt“ grinste Mia´s Vater seinen Stiefsohn an. “Ein wenig man war
das ne Sauftour mein Schädel dröhnt immer noch. Na ja vielleicht wird’s nach dem
guten Essen besser“ antwortete Duke und tat sich und einer Freundin Essen auf und
es wurde ein ruhiges, gemütliches Mittagessen bis Duke einen Blick auf den Hals
seiner Schwester warf wo sich ein großer roter Fleck befand. “Na hattest die
Vampiere heute Nacht bei dir. Süße du hast doch versprochen aufzuhören anderen
das Blut auszusaugen“ grinste Duke frech. “Wie kommst du darauf? Ich war gestern
für so was viel zu betrunken“ gab Lana liebevoll lächelnd zurück und brachte den
restlichen Tisch zum lachen bis auf Mia die Tiefrot im Gesicht wurde. In all dem
heiteren Gelächter ging fast das Läuten des Telefons unter und Mia´s Mutter die es
hörte beeilte sich dranzugehen und verließ die Küche und kehrte nach einiger Zeit
zurück. “Hey das war gerade die Agentur für Austauschsschüler und haben uns
gefragt ob wir bereit wären für 1 Jahr einen Gastschüler aufzunehmen und ich hab
zugestimmt“ verkündete sie freundlich.
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